
Vereinsblatt des Schieß- und Schützenverein 1899 Feudingen e.V. 2. Ausgabe, Juni 2015

Pflasterarbeiten am Festzelt  
Nach den dramatischen Folgen der regelrechten Sturmflut im 
Sommer letzten Jahres, werden nun Vorkehrungen getroffen, 
um die Wiederkehr einer derartigen Katastrophe zu 
verhindern. Starke Regenfälle hatten den sonst so friedlichen 
Kalterbach in einen reißenden Strom verwandelt. Das 
Abflussrohr, das das Wasser ansonsten unter dem Festzelt und 
dem Schützenhaus herleitet, konnte die gewaltigen Mengen 
an ankommendem Wasser nicht mehr stemmen, sodass sich 
das Wasser seinen Weg durch das Festzelt bahnte und die 
aufgeweichte Böschung zur KK-Schießbahn neben dem 
gepflasterten Zuweg zum Festzelt nachgab. Ein großer 
Erdrutsch war die Folge und es konnte nur mit Mühe das 
Eindringen von größeren Wassermassen in das Schützenhaus 
vermieden werden. 

Um die Wiederkehr dieses Szenarios zu vermeiden, wurde 
nun das Pflaster zwischen Wirtschaftsgebäude und Waldweg 
gänzlich gehoben und soll mit einem Gefälle hin zur Bergseite 
wieder verlegt werden, um das Wasser im Katastrophenfall 
über den Waldweg ins Tal zu leiten. Zudem sollen noch 
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Festbesuche 

Wie in jedem Jahr besucht der 
SSV Feudingen die 
Schützenfeste seiner  
befreundeten  Vereine. Das 
sind im einzelnen:  

• 06.06. Glashütte: 
 Treffpunkt: 18:30 Uhr am  
 Hotel Jagdhof Glashütte zur 
 Teilnahme am Festzug mit  
 Fahnenabordnung,      
 Königspaaren und      
 Hofstaaten. Obligatorisch ab
 18:00 Uhr am Hotel zum   
 Platzkonzert der       
 Musikkapelle Walpersdorf. 
 Uniform mit Hut! 

• 28.06. Herbertshausen: 
 TERMINÄNDERUNG! 
 Treffpunkt: 13:15 Uhr beim  
 Vereinslokal Zur Alten Post.  
 Fahrt nach Herbertshausen  
 mit dem Bus. Teilnahme am  
 Festzug mit         
 Fahnenabordnung,      
 Königspaaren und       
 Hofstaaten. Rückfahrt     
 ebenfalls mit dem Bus.  

• 04.07. Bermershausen: 
 Genaueres folgt in späterer  
 Ausgabe. 

• 19.07. Oberndorf: 
 Genaueres in späterer    
 Ausgabe 
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Bleche eingesetzt werden, die ebenfalls das Wasser behindern 
sollen, zu nah an die Böschung zu gelangen. Für die 
Pflasterarbeiten hat sich Lorenz Heßler bereitgestellt. Er 
plant, die Steine nicht wieder als Reihe, sondern im 
Fischgratmuster zu verlegen, sodass das Pflaster weniger 
empfindlich gegen Verschieben und Verrutschen beim 
Befahren mit Fahrzeugen ist.

Besonderen Einsatz beim Heben des Pflasters zeigte Dirk 
Wunderlich, der einen großen Teil schon vor einem 
Arbeitseinsatz allein herausgenommen hatte. Als sehr 
nützlich erwies sich auch die Ballengabel am Frontlader von 
Timo Schuppener`s Deutz, der so einerseits fertig mit 
Pflastersteinen belegte Paletten mühelos transportieren 
konnte und andererseits auch das herausheben der Steine 
vehement vereinfachte (siehe Foto).  

Weitere Arbeitseinsätze sind kurzfristig geplant. Infos hierzu 
bitte beim Vorstand einholen.   
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Metzgerei Reuter 
verpflichtet 

Wie auch im letzten Jahr konnte 
die Metzgerei Reuter auch für 
unser diesjähriges Schützenfest 
verpflichtet werden und wird uns 
an allen Festtagen mit einem 
breiten Angebot verköstigen.  

Als Highlight werden Rouladen 
mit Klößen und Rotkohl sowie 
Spießbraten mit Kartoffelgratin 
zum gemeinsamen Mittagessen 
am Festsonntag, den 02.08.2015, 
angeboten.  

Vorbereitungen für 
eigenes Schützenfest 

Die Vorbereitungen für das 
Feudinger Schützenfest laufen 
bereits. Neben zahlreichen 
behördlichen Genehmigungen, 
Formalitäten und Versenden von 
Festeinladungen an befreundete 
Vereine etc, die vom Vorstand für 
alle anderen unsichtbar im 
Hintergrund erledigt werden, 
und Beschaffung von Munition 
für das Vogelschießen, Einkauf 
und Erstellung von Urkunden 
und deren Rahmen, Besorgung 
von Schnuck für Schnappritter, 
sind auch schon Mäharbeiten im 
Kalterbach , Schmücken des 
Dorfs usw. in Planung.  

Über genaue Termine wird zeitig 
informiert und Helferlisten 
werden im Schützenhaus 
ausgelegt. Über rege Teilnahme 
an Arbeitseinsätzen und 
zahlreiche Helfer wäre der Verein 
sehr dankbar.


